Pressemitteilung von IVM: "(Jugend-) Gewalt in Hamburg", 18.03.2013
 

Veranstaltungshinweis: Fachtagung und Diskussionsveranstaltung zum Thema Gewalt: "Hamburger Innenpolitik - Vorbild in Sachen Jugenddelinquenz?"

Jugend und Kriminalität sind ein gesellschaftliches, kriminalpolitisches und wissenschaftliches Dauerthema.

Auch in Hamburg sind es immer wieder "spektakuläre" Vorfälle, wie jüngst am U/S-Bahnhof Jungfernstieg, die heftige Diskussionen auslösen.

Die oftmals schnellen Lösungen stehen sofort bereit: Verschärfung des Jugendstrafrecht oder Warnschuss-Arrest. 

Hamburg hat mit seinem Mehr-Säulen-Modell Erfahrungen gemacht. Hier sollen die Schnittstellen von Jugendhilfe bis Justiz, besser zusammenarbeiten und so effektiver agieren. 

Sind hiermit Handlungsdefizite behoben worden oder nur gute Überschriften in Konzepten entstanden?

 

Darüber diskutieren in diesem Jahr beim 2. Hamburger-Gewalt-Dialog
Gäste aus Wissenschaft, Gesellschaft, Politik und Praxis:

 

Innensenator der Stadt Hamburg: Michael Neumann (SPD)
Prof. Dr. Timm Kunstreich (Sozialarbeitswissenschaftler)

Prof. Dr. Jens Weidner (Prof. der Erziehungswiss./Kriminologie, HAW, IKD)

Dipl. Pol. Wilfried Wilkens (Deeskalationstrainer, IVM)

 

Moderation: John Ment (Radio Hamburg)

 

Organisation und fachliche Beratung: Dipl. Soz.-Päd Michael Strelow (Mobil: 01755808856)

 

Eintritt frei; bei Gruppen wird um eine Anmeldung gebeten.

Montag, 25.03.2013, 19:00 Uhr, Grand Elysee Hamburg, Rothenbaumchaussee 10, HH
Weitere Informationen unter: www.anti-gewalt-arbeit.de/aktuelles/
